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Insolvenzverwalter RA Otto / hww wienberg wilhelm und die Concentro 

Management AG sichern die Zukunft der insolventen LTH System Berlin 

GmbH durch eine Investorenlösung 

Der Verkauf der Vermögensgegenstände der LTH System Berlin GmbH an eine Tochter des 

sanierungs- und restrukturierungserfahrenen Finanzinvestors Nestor ist abgeschlossen. Die 

Übergabe des Geschäftsbetriebes erfolgte zum 1. April 2013. 

 

Berlin/München, 05. April 2013 

Die LTH System Berlin GmbH („LTH“) mit Sitz in Berlin entstand im Jahr 1997, in dem der Geschäftsbereich 

der heutigen LTH aus der Siemens AG herausgekauft wurde. Nach verschiedenen Gesellschafterwechseln in 

den 2000er Jahren erwirtschaftete das Unternehmen zuletzt mit über 70 Mitarbeitern ca. 10 Mio. EUR 

Umsatz. In 2012 ist das Unternehmen wegen rückläufiger Auftragseingänge in eine schwierige Lage geraten, 

nachdem sich seine Kunden zwischenzeitlich weltweit orientieren und sich die LTH einem zunehmenden 

Wettbewerbsdruck ausgesetzt sah. 

Die LTH hat am 12.07.2012 Insolvenzantrag gestellt. Zum vorläufigen Insolvenzverwalter der Gesellschaft 

bestellte das Amtsgericht Charlottenburg Rechtsanwalt Christian Otto, Partner der bundesweit tätigen Kanzlei 

hww wienberg wilhelm. Otto hat während des laufenden Insolvenzverfahrens einschneidende 

Restrukturierungsmaßnahmen umsetzen müssen, um das Defizit der LTH in den Griff zu bekommen und 

potentielle Investoren zu interessieren. 

Ende Juli 2012 beauftragte der Insolvenzverwalter die auf Transaktionen aus der Krise und der Insolvenz 

spezialisierte Beratungsgesellschaft Concentro Management AG in München mit der Koordination des 

strukturierten Verkaufsprozesses des Unternehmens. Das Distressed M&A-Team der Concentro Management 

AG hat im Zuge der Ansprache über 170 geeignete strategische Investoren aus dem In- und angrenzenden 

Ausland sowie spezialisierte Finanzinvestoren kontaktiert. Gemeinsames Ziel aller Beteiligten war die 

Zukunftssicherung und dauerhafte Fortführung des Geschäftsbetriebes. 

Zum 1. Oktober 2012 wurde das Insolvenzfahren durch das Amtsgericht Charlottenburg eröffnet. Im Verlauf 

des Investorensuchprozesses kam es mit 16 Interessenten zu vertieften Gesprächen. Im März 2013 konnte 

sich Rechtsanwalt Otto mit einem Investor über die Übernahme des Geschäftsbetriebes einigen. Die 

Erwerberin ist eine Tochter der Nestor Unternehmensgruppe, die auf die Übernahme und Restrukturierung 

von Unternehmen in Krisensituationen spezialisiert ist. Mit dem Geschäftsbetrieb gehen sämtliche 

betriebsnotwendige Vermögensgegenstände des Unternehmens auf die Käuferin über. Über die Höhe des 

Kaufpreises wurde Stillschweigen vereinbart. 

Die Erwerberin wird mit der Mannschaft von mehr als 40 Mitarbeitern in gewohnter Qualität die 

kundenspezifischen Systembaugruppen und Gehäuse für die Bereiche Schienen- und Fahrzeugtechnik, 

Energie- und Versorgungstechnik sowie für den Maschinen- und Anlagenbau fertigen.  

„Der Verkauf sichert der LTH eine dauerhafte und erfolgsversprechende Zukunft“, betonte der 

Insolvenzverwalter Christian Otto. „Besonders erfreulich ist, dass die überwiegende Zahl der Mitarbeiter 

übernommen werden konnte“. Der Verwalter führt weiter aus, dass „der erfolgreiche Abschluss der 

Verhandlungen mit dem Investor zeigt, dass sich der Sanierungskurs und der große Einsatz aller Beteiligten, 
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insbesondere der Mitarbeiter und des Gläubigerausschusses, in den letzten Monaten ausgezahlt hat“. Doch 

auch den Kunden gilt sein Dank, denn „die Kunden sind der LTH durch konsequente Weiterbeauftragung treu 

geblieben und wollen das Unternehmen auf seinem Weg weiter begleiten“.  

 

LTH System Berlin GmbH  

Die LTH ist spezialisiert auf die Produktion komplexer kundenspezifischer Systembaugruppen aus Aluminium, 

Edelstahl und Stahl für eine Vielzahl anspruchsvoller industrieller Anwendungen. Als zertifizierter 

Schweißfachbetrieb ist die LTH vorwiegend für Unternehmen aus den Bereichen Schienen- und 

Fahrzeugtechnik, der Energie- und Versorgungstechnik sowie dem Maschinen- und Anlagenbau tätig.  

 

hww wienberg wilhelm  

hww wienberg wilhelm ist eine auf Unternehmensrestrukturierung, Zwangsverwaltung und 

Insolvenzverwaltung spezialisierte Anwalts- und Beratungsgesellschaft. Mit über 300 Mitarbeitern sowie mehr 

als 80 Berufsträgern ist hww an über 20 Standorten in Deutschland flächendeckend vertreten. Neben der hww 

wienberg wilhelm Insolvenzverwalter Partnerschaft, die sich auf Insolvenz- und Zwangsverwaltung fokussiert 

hat, bietet die hww Unternehmensberater GmbH insolvenznahe und außergerichtliche Sanierung und 

Beratung an und die hww wienberg wilhelm Rechtsanwälte Partnerschaft hat sich auf insolvenz- und 

sanierungsnahe Rechtsberatung spezialisiert.  

 

Concentro Management AG 

Die Concentro Management AG ist eine mittelstandsorientierte Beratungsgesellschaft mit den Schwerpunkten 

M&A-Beratung, vorwiegend in Umbruchsituationen, Restrukturierungsberatung und Unternehmenssteuerung. 

Mit 40 Mitarbeitern an vier Standorten in Deutschland arbeitet Concentro umsetzungs- und erfolgsorientiert. 

Ziel ist es, durch eine professionelle und individuelle Beratungsleistung Mehrwert für den Kunden zu 

generieren.  

 

 

Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches Gespräch zur Verfügung! 

unabhängig | partnergeführt | umsetzungsstark 
 

 

Herr Mark Walther 

Partner 

 

Telefon: +49.(0)89.388.497.23 

Mail: walther@concentro.de  

Herr Lars Werner 

Projektleiter 

 

Telefon: +49.(0)89.388.497.30 

Mail: werner@concentro.de 


